
PANZENBERG-KURIER

BREMER SV - VfB LÜBECK
3. Spieltag Regionalliga-Nord, 14.08.  - 15 Uhr

Ausgabe: 12/2022Offizielle Stadion-Zeitung vom Bremer Sport-Verein





Wir können 
mithalten

Ralf Voigt zum Weser-Kurier nach dem 1:2 bei Weiche Flensburg



Wir spielen endlich Regionalliga! Der 
langersehnte Traum ist wahr geworden 
und heute steht auch endlich das erste 
Heimspiel der Saison gegen den VfB 
Lübeck an. Ein Gegner zum Auftakt, wie 
man ihn sich als Fan wohl kaum hätte 
besser wünschen können. Der VfB Lübeck 
hat eine lange Geschichte und war vor 
nicht einmal 20 Jahren sogar noch in der 2. 
Bundesliga vertreten und hat eine große 
Fanbasis. 

Mit dem Aufstieg hat sich vieles getan in 
unserem Verein. Sowohl personell als 
auch infrastrukturell. Die wichtigsten 
Spieler konnten weitgehend gehalten 
werden und um weitere Talente und 
erfahrene Regionalligaspieler wie z.B. 
Onur Uzun, Dylan Burke und Nikky 
Goguadze verstärkt werden. Aber auch im 
Stadion hat sich viel getan.

Nach der Vorbereitung stand mit dem 
Spiel gegen den FC Schalke 04 in der 1. 
Hauptrunde des DFB-Pokals bereits das 
erste Highlight der Saison an. Vor 10.000 
Zuschauern im Oldenburger 
Marschwegstadion konnten unsere Jungs 
mit dem Bundesligisten aber nicht 
mithalten und gerieten früh in Rückstand. 
Am Ende entschieden die Schalker das 
Spiel mit 5:0 deutlich für sich. Immerhin 
die zweite Halbzeit machte Hoffnung auf 
den Regionalligaauftakt beim SC Weiche 
Flensburg. 

Nach erneut frühem Rückstand in 
Flensburg kämpften sich unsere Jungs 
aber gut ins Spiel und boten dem 
Vizemeister die Stirn. Durch Konter kam 
der BSV immer wieder vor das Tor des SC 
Weiche, während die Gastgeber trotz 
mehr Spielanteilen nur noch selten 
gefährlich vor das Tor von Malte Seemann 
kamen. Kurz vor der Halbzeit konnte 
Lamine Diop sogar zum 1:1 ausgleichen. 
Am Ende musste sich unser BSV trotz 
kämpferischer Leistung aber leider mit 1:2 
geschlagen geben, wobei das 1:2 allerdings 
aus abseitsverdächtiger Position fiel.

Der Auftritt in Flensburg macht Hoffnung, 
dass wir auch heute gegen den VfB Lübeck 
ein spannendes und umkämpftes Spiel 
erwarten können, bei dem unsere Blau-
Weißen vor einer sicher tollen Kulisse am 
Panzenberg wieder alles reinhauen, um 
dem Favoriten ein Bein zu stellen und die 
ersten Punkte einzufahren.

ANPFIFF

Moin Fußballfreunde!
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DAS SPIEL

Unser Gast: VfB Lübeck

Heute begrüßen wir den VfB Lübeck und 
seine Fans bei uns. Der VfB Lübeck zählt zu 
den Topfavoriten auf den Aufstieg in die 3. 
Liga, in der die Lübecker bereits in der Saison 
2020/2021 für eine Saison spielten. Das Team 
von Trainer Lukas Pfeiffer setzte mit dem 1:0 
Sieg im DFB-Pokal gegen den FC Hansa 
Rostock bereits das erste Ausrufezeichen der 
noch jungen Saison. Auch der Auftakt in der 
Regionalliga Nord gegen den BSV Kickers 
Emden ist mit einem 3:0 Heimsieg geglückt. 
Das letzte Spiel gegen unseren BSV fand in 

der Aufstiegsrunde zur Regionalliga 2014 
statt und konnte mit 4:3 aus Sicht des VfB 
gewonnen werden.

Der Kader

Trainer: Lukas Pfeiffer

01 Eric Gründemann (TW)
19 Florian Kirschke (TW)
32 Christopher Barkmann (TW)
40 José Aguirre (TW)
02 Robin Kölle
03 Jan Lippegaus
04 Lasse Jetz
05 Fawaz Kassimou
17 Tommy Grupe
23 Mattis Daube
30 Jannik Löhden
33 Niklas Kastenhofer
06 Noah Plume
07 Marius Hauptmann

 
 
08 Florian Egerer
10 Manuel Farrona Pulido
13 Marvin Thiel
20 Vjekoslav Taritas
24 Morten Rüdiger
25 Tarik Gözüsirin
31 Mirko Boland
35 Sven Freitag
09 Kimmo Hovi
11 Felix Drinkuth
29 Mats Facklam
39 Oskar von Esebeck



STAND JETZT

STAND JETZT wird präsentiert von 
www.latenight-der-fussball-talk.de



Am 8.Spieltag der Oberliga Nord Saison 
1952/53 kam es zum Kellerduell zwischen 
dem BSV und dem VfB. 6.000 Zuschauer 
im Bremer Weserstadion sahen dabei 
einen starken Bremer SV, der das Tor der 
Lübecker regelrecht belagerte. Erich 
Hänel nahm immer wieder das Spiel in 
die Hand und setzte die Stürmer in gute 
Szene. Bis zur Pause sollte aber nur ein 
Tor fallen. Der erst wieder genesene Oskar 
Kurzawski netzte ein. Direkt nach der  
 
 
 
 
 

Pause erhöhte Manfred Rock auf 2:0. Der 
Lübecker Torwart Felgenhauer verkürzte 
per Elfmeter auf 2:1. Den Schlusspunkt 
setzte Presche in der 87.Minute zum 3:1 
Endstand. 
Trainer Curt Reicherdt war bis auf die 
Chancenverwertung seines Teams sehr 
zufrieden mit dem Spiel.
Zwei Wochen später schlug der Bremer 
SV den SV Werder Bremen mit 6:2.

STAND DAMALS

Große Namen – große Spiele – Teil 7

19.10.1952: Bremer SV – VfB Lübeck 3:1 (1:0)
Tore: 1:0 Kurzawski (20.), 2:0 Rock (49.), 2:1 Felgenhauer (FE, 60.), 3:1 Presche (87.)



BREMER SV
TOR

Malte Seemann01 Damian Schobert 21

ABWEHR

Daniel Kunkel04

Kevin Kling09 Justin Gröger23 Dylan Burke05 Atsushi Waki13

Sebastian Kmiec66

MITTELFELD

Fabio Orlick18 Jannis Niestädt25

Alexander Arnhold17 Allah Aid Hamit30

Bjarne Kasper32 Sadrak-K. Nankishi11

Sajieh Jaber02

Lukas Muszong06

Mats Kaiser24

Jan-Luca Warm27

Justin Sauermilch28



Nikky Goguadze07 Lamine Diop14 Onur Ozun08

Sebastian Kurkiewicz10

Sheyantan_BalachandiranBT Hartmut BittererBT

David Dere19

STURM

Mamadou I. Diop26

Laura Ferrera TrilloPHRonny KrauseAT

Ralf VoigtSLTorsten GütschowTR

FUNKTIONSTEAM

Hannah MüllerRalf JendroschekTWT PH
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Bezirksdirektion der Mannheimer Versicherung AG
Rockwinkeler Landstr. 108 · 28325 Bremen

Was dachten Sie denn, wie

Sie kümmern sich um Ihr 
Aussehen, wir um Ihre Finanzen.
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Schutzengel





NEUZUGÄNGE

Kevin Kling 
IV 
Letzter Verein:  
FC Gießen

Justin Gröger 
IV 
Letzter Verein:  
Optik Rathenow 

Justin Sauermilch 
IV 
Letzter Verein: 
OSC Bremerhaven 

Bjarne Kasper 
DM, IV 
Letzter Verein: 
OSC Bremerhaven 

Dylan Burke 
IV 
Letzter Verein: 
Heider SV 

Nikky Goguadze 
ST 
Letzter Verein: 
PKC ‚83 (NL)

David Dere 
ST 
Letzter Verein:  
JVF Nordwest

Onur Ozun 
ST 
Letzter Verein:  
FC Oberneuland

Damian Schobert 
TW 
Letzter Verein:  
Rostocker FC



Fußball

Die Sommerpause ist vorbei, es geht 
wieder los. Nach langer Zeit endlich 
wieder richtiger Fußball im 
heimischen Stadion. Wobei es 
manchem vielleicht so vorkommen 
mag, als sei die alte Saison gerade erst 
zu Ende gegangen. Anderen mag es 
wie eine Ewigkeit vorkommen. Wie 
sagte schon Albert Einstein? „Alles ist 
relativ“. 
Wie dem auch es sei, es wird wieder 
spannend. Denn auch wenn man bei 
Freundschaftsspielen oder Sommer-
Turnieren schon mal die Gelegenheit 
bekommt, neue Spieler oder neue 
Trainer aus der Nähe zu beobachten, 
es geht doch nichts über ein echtes 
Punktspiel.
Was wird in der Sommerpause nicht 
alles geschrieben in den Zeitungen 
und diskutiert unter den Fans. Da 
überschlagen sich die Gerüchte um 
neue Spieler, um Spieler, die den 
Verein verlassen, es wird spekuliert, 
wie die Taktik des neuen Trainers 
aussieht usw. Wenn dann der Kader 
für die neue Saison allmählich steht, 
kommt der nächste spannende 
Moment der Spielplan für die neue 
Saison wird veröffentlicht. Beginnt 
man mit einem Heimspiel? Gar einem 
Spitzenspiel? Wann steht die weiteste 
Auswärtsfahrt an? Gebuchte Urlaube 
müssen verschoben werden, neue 
Urlaubstage für den Tag nach dem 
ersten Mittwochsspiel beim Chef 
eingereicht werden.
Dann endlich folgt das erste 

ROMANTIKER

Pflichtspiel und die Wahrheit wird 
dann wieder auf dem Platz 
gefunden. Die neuen Spieler 
können sich vor den Fans beweisen, 
jeder Pass wird dabei kritisch 
beäugt. Die Formation, die der 
neue Trainer gewählt hat wird 
genauestens analysiert, jede 
Abweichung zur Vorsaison 
erstmal kritisch hinterfragt. 
Aber nach ein paar Spielen kehrt 
dann Routine ein und die 
Aufregung der ersten Partien ist 
verflogen. Dann zählen die Tore 
und die Punkte, dann ist es egal ob 
der eine oder andere etablierte 
Spieler auf ungewohnten 
Positionen spielt, oder man den 
Namen des neuen Stürmers noch 
nicht unfallfrei aussprechen kann. 
Denn eines ist auch immer ganz 
klar, der Fan kann sich relativ 
schnell an Neues gewöhnen. Denn 
wie sagte schon Albert Eintstein?
In diesem Sinne, bleibt sportlich! 

Euer Piet Panze

Fußball

Es geht wieder los





TERMINE UND SO

Mi, 17.08.22 | 18:30	 Regionalliga	 TSV Havelse – Bremer SV

So, 21.08.22 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV – SSV Jeddeloh II

Mi, 24.08.22 | 18:00	Regionalliga	 Bremer SV – BSV SW Rehden	

So, 28.08.22 | 14:00	 Regionalliga	 FC Eintracht Norderstedt – Bremer SV

Mi, 31.08.22 | 18:00	 Regionalliga	 Bremer SV – Hamburger SV II	

Sa, 03.09.22 | 14:00	 Regionalliga	 BSV Kickers Emden – Bremer SV	

So, 11.09.22 | 15:00	 Regionalliga	 SV Drochtersen/​Assel – Bremer SV	

So, 18.09.22 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV –  Hannover 96 II	

So, 25.09.22 | 15:00	 Regionalliga	 VfV Borussia 06 Hildesheim – Bremer SV 
 
So, 02.10.22 | 15:00	 Regionalliga	 Bremer SV – Holstein Kiel II	

So, 09.10.22 | 14:00	 Regionalliga	 1.FC Phönix Lübeck – Bremer SV	  
 
Sa, 22.10.22 | 14:00	 Regionalliga	 SV Werder Bremen II – Bremer SV

So, 30.10.22 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV – FC St. Pauli II	

Fr, 04.11.22 | 19:30	 Regionalliga	 TuS BW Lohne – Bremer SV	

So, 13.11.22 | 14:00	 Regionalliga	 Bremer SV – SV Atlas Delmenhorst	

So, 20.11.22 | 14:00	 Regionalliga	 FC Teutonia 05 Ottensen – Bremer SV	

Sa, 26.11.22 | 15:00	 Regionalliga	 BSV SW Rehden – Bremer SV	

So, 04.12.22 | 13:00	 Regionalliga	 Bremer SV – SC Weiche Flensburg 
 
Sa, 10.12.22 | 14:00	 Regionalliga	 VfB Lübeck – Bremer SV



Der Fußballwitz

Am Stammtisch: „... sag mal, versteht euer Trainer 
wirklich etwas vom Fußball?“

- „Aber klar doch! Vor dem Spiel erklärt er uns, wie 
wir gewinnen können und nach dem Spiel analysiert 
er, warum wir verloren haben!“

Das Fußball Wortspiel
Was für einen Begriff aus der Fußball-
welt suchen wir ?

Schreibe die Lösung an  
pk@bremer-sportverein.de. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 
zwei Stehplatzkarten für die  
Regionalliga-Saison 2022/2023.  
Einsendeschluss ist der 15.08.2022

ABSPIEL

Gestaltung und Konzeption:  
www.kooperative-web.de & Bremer SV

Mediengruppe Bremer SV: 
Torsten Bobrink, Bastian Fritsch, Sorin Lemke,  
Hannes Ostendorf, Matthias Röhrs, Niklas Tietjen,  
Bilderrätsel: Jessica Homann

Fotos:   
Sven Peter (spfoto.de) Titel & Romantiker 
Soller Fotografie(soller-fotografie.de) Mannschaft 

Impressum 
Der Panzenberg-Kurier wird vom Bremer Sport 
Verein 1906 e.V. herausgegeben.

Verantwortlich für den Inhalt: 
Dr. Peter Warnecke, Landwehrstr. 4, 28217 Bremen  
 
bremer-sv.de 
facebook.com/BremerSV 
instagram.com/bremersv 
twitter.com/BremerSV 
 
kontakt@bremer-sportverein.de



BSV FANARTIKEL 
ONLINE KAUFEN ODER BEIM

 STAND IM
 STADION


